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Abstract Peter Uhrig 

Licht kann Stadtraum sicherer machen, messbar ist das aber kaum. Die Wirkung von Licht muss 
immer im Kontext des konkreten Raumes bewertet werden. Licht macht einen Raum erst erlebbar, 
kann ihn aber nicht besser machen. Allerdings kann ein falsches Licht dem Raum schaden bzw. nur 
noch eingeschränkt wahrgenommen werden kann. Es muss immer die Nutzung und eine daraus 
abgeleitete Menge und Qualität an Licht berücksichtigt werden. Nicht nur die Erfüllung einer 
Sehaufgabe in einer bestimmten lichttechnischen Güte, sondern auch die emotionale und kulturelle 
Erwartung des Menschen an den Raum muss bedient werden. 

Light can increase the feeling of safety in an urban space, but there is no easy way to verify the value 
of impact. Lighting always needs to be evaluated taking into account the space itself. There is no 
space without light. The quality of a space cannot be improved only by light, but wrong lighting can 
have a harmful effect for the perception of an area. Also the usage needs to be taken into 
consideration with their certain required values of quantities and qualities. But not only physiological 
visual tasks, also all human emotional and cultural expectations needs be fulfilled. 

 

 

 


